
Indoor

18 • 06 | 2016

fo
to

s:
 im

ag
o

Die Ranglisten bestätigen das, was auch die Statistik aussagt: Der

Kategorien wird der Vorzeigeklub aus Sachsen vorn notiert

Dresdner SC bleibt bei den Frauen das Maß aller Dinge: In fünf von neun
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Sie wirbelte nur eine Saison: Roslandy Acosta kam aus der

Schweiz zu den Roten Raben Vilsbiburg und startete sofort

durch. Die 1,90 Meter lange Außenangreiferin aus Venezuela

hinterließ mächtig Eindruck, von den Experten wurde sie in

der Rangliste des deutschen Volleyballs zur Aufsteigerin des

Jahres gewählt. Auch während der Saison wurde sie regel-

mäßig ausgezeichnet. Gemeinsam mit Michelle Bartsch vom

Dresdner SC war Roslandy Acosta die wertvollste Spielerin.

Beide Spielerinnen sammelten im Laufe der Saison neun 

goldene und zwei silberne MVP-Medaillen.

Nun müssen sie sich in Vilsbiburg schweren Herzens nach 

Ersatz umschauen. Die 24-Jährige teilte aus ihrer südameri-

kanischen Heimat mit, sie werde nicht mehr nach Vilsbiburg

zurückkehren. Geschäftsführer André Wehnert nahm es zur

Kenntnis: „Wir haben alles versucht, um Roslandy bei uns zu

halten und ihr ein sehr gutes Angebot gemacht. Das hat sie

leider nicht angenommen.”

Dagegen darf der alte und neue Meister weiter hoffen, dass

Michelle Bartsch bleibt. Sie ist in Dresden die dominierende

Persönlichkeit, wenn es eng wird, ist auf die Amerikanerin

Verlass. Doch allein kann sie keine Titel garantieren, wie die

Rangliste zeigen: Mit Kathleen Slay gelang dem DSC im Block

ein Glücksgriff, Laura Dijkema war im Zuspielerin eine Bank

und Myrthe Schoot bestach als leidenschaftliche Abwehr-

chefin.  fex �

Eine Ausnahmespielerin wie

doch allein holt sie keine Titel

Michelle Bartsch ist ein Glücksfall,

Abwehr
1. (2.) Myrthe Schoot                                      (Dresdner SC)

2. (–)  Lisa Thomsen                        (Allianz MTV Stuttgart)

3. (–)  Kaisa Alanko                                     (VC Wiesbaden)

4. (5.) Janine Völker                                     (Schweriner SC)

5. (3.) Linda Dörendahl                                  (USC Münster)

Angriff
1. (–)  Jana Franziska Poll                    (VT Aurubis Hamburg)

2. (4.) Michelle Bartsch                               (Dresdner SC)

3. (–)  Saskia Hippe                                     (SC Potsdam)

4. (5.) Kristina Mikhailenko                        (Dresdner SC)

5. (–)  Michala Kvapilova                              (USC Münster)

Annahme
1. (–)  Janine Völker                                     (Schweriner SC)

2. (3.) Jennifer Geerties                               (Schweriner SC)

3. (1.) Linda Dörendahl                                  (USC Münster)

4. (–)  Lisa Thomsen                        (Allianz MTV Stuttgart)

5. (–)  Lisa Rühl                                                (SC Potsdam)

Aufschlag
1. (–)  Dora Grozer                         (Ladies in Black Aachen)

2. (2.) Kristina Mikhailenko                           (Dresdner SC)

3. (–)  Rebecca Schäperklaus                     (VC Wiesbaden)

4. (–)  Sina Fuchs                                            (USC Münster)

5. (–)  Sarah Wickstrom                              (Köpenicker SC)

Block
1. (–)  Kathleen Slay                                       (Dresdner SC)

2. (–)  Anja Brandt                                       (Schweriner SC)

3. (–)  Wiebke Silge                                     (SC Potsdam)

4. (4.) Nichole Lindow                      (Allianz MTV Stuttgart)

5. (–)  Ashley Benson                                    (USC Münster)

Zuspiel
1. (5.) Laura Dijkema                                      (Dresdner SC)

2. (–)  Valerie Nichol                        (Allianz MTV Stuttgart)

3. (–)  Denise Hanke                                    (Schweriner SC)

4. (–)  Denise Imoudu                     (VT Aurubis Hamburg)

5. (–)  Amanda Sá                                      (USC Münster)

Der Wertvollste                                                   (VM-Wertung)
1. (2.) Michelle Bartsch                                    (Dresdner SC)

2. (–)  Jana Franziska Poll                    (VT Aurubis Hamburg)

3. (3.) Kim Renkema                          (Allianz MTV Stuttgart)

4. (4.) Myrthe Schoot                                       (Dresdner SC)

Most Valuable Player                                      (VBL-Ranking)
1. Alvarado Roslandy Acosta (Vilsbiburg) Gold:  9  Silber: 2

1. Michelle Bartsch (Dresdner SC)                   Gold:  9  Silber: 2

3. Jana Franziska Poll (VT Aurubis Hamburg) Gold:  8  Silber: 5

4. Tabitha Love (Schweriner SC)                      Gold:  7  Silber: 1

5. Ariel Turner (Schweriner SC)                        Gold:  6  Silber: 1

Code auf volleyball.de: vm061603
Seit 1987 werden die Ranglisten des deutschen Volleyballs erstellt. Eine 
komplette Übersicht aller Rankings der Frauen gibt es auf unserer Website 

Aufsteiger
1. Roslandy Acosta
(Rote Raben Vilsbiburg)
2. Denise Imoudu         
(VT Aurubis Hamburg)
3. Kaja Grobelna 
(Allianz MTV Stuttgart)
4. Tanja Großer 
(VC Wiesbaden)
5. Dora Grozer 
(Ladies in Black Aachen)

Prädikat besonders wertvoll: Roslandy Acosta 

(Foto unten) und Michelle Bartsch begeisterten die Fans
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